
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschiedsritual: Die 4 Symbole 
Erde – Wasser – Weihrauch – Kreuz  
 
 
Durch das symbolische Ablegen von Erde, Weihwasser, Weihrauch und Kreuz bei der Urne 
bzw. dem Sarg des Verstorbenen wird gemeinsam Abschied genommen von der irdischen 
Hülle hin zu Gott. 
 
 
 
Einleitung 

Wir nehmen Abschied von Deiner irdischen Hülle und vertrauen dich Gott unserem 
Schöpfer an; so vertiefen wir das Tragende unserer Beziehung zu dir dein Lachen und dein 
Weinen, deine Versöhnungsbereitschaft, deine Gelassenheit und deine Leidenschaft 
deinen Humor und deine Verletzlichkeit, deine Grenzen und deine Gaben. 
 
So vertiefen wir das Verbindende unserer Beziehung und sind aufgefordert in unserer 
Lebensgestaltung dem Tod einen Platz einzuräumen, damit uns ein beziehungsreiches 
Leben vor dem Tod geschenkt sei und dein Leben segnend weiterwirkt. 
 
Wir übergeben den sterblichen Leib zurück in die Hände Gottes, die ihn wie ein warmer 
Mantel umfasst und geborgen halten. 
 
Erde 
Von der Erde bekommen wir alles was wir zum Leben brauchen. Was wir in unserem Leben 
einpflanzen, wird durch die Liebe in unseren Herzen wachsen und sich entfalten. 
Wir legen Erde auf die Urne/den Sarg und versuchen loszulassen, in dem wir den Leib als 
natürlich und vergänglich betrachten. Wir sind alle ein Teil der Natur und der Schöpfung. 
Die Erde verbindet uns damit. 
 
Wasser 
In der Taufe hat Gott N. seine Freundschaft versprochen. Er führe sie/ihn nun zum Leben 
in Fülle. 
Wir geben Wasser auf die Urne/den Sarg, damit wir verinnerlichen können, wie die 
lebendige Quelle eines Menschen auch im Tod nicht versiegt, sondern durch die Liebe 
weiter fließen kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weihrauch  
Unser Weihrauchduft sagt dir noch einmal Danke für die gemeinsame, unvergessliche Zeit 
und wünscht dir Ruhe, Frieden und Geborgenheit im Lichte des Himmels. 
Dieser Duft schenke uns Zuversicht und stärke unsere Hoffnung, dass du vorausgegangen 
bist und uns empfangen wirst, wenn unser Lebensweg endet. 
 
Kreuz 
N., dein Name ist eingeschrieben in das Zeichen des Kreuzes. Das Kreuz als Zeichen 
deiner Verbundenheit mit Jesus Christus.  
Das Kreuz ist uns zum Zeichen der Liebe und der Hoffnung geworden. Es spricht von der 
Hoffnung, dass alle durchkreuzten und schwierigen Wegstücke durch Christus für immer 
ins Licht seiner Versöhnung gestellt werden. Sei gezeichnet mit diesem Kreuz, das von der 
Liebe Gottes spricht, die grösser ist als unser Herz. 
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